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Aufgabe 1

a) Seien K ∈ R und G ein IUR-Gitter von parallelen Geraden mit Abstand h. Zeigen Sie, dass der
Steinhaus-Schätzer πhV0(K ∩ G) ein unverzerrter Schätzer für den Umfang der Menge K ist,
d.h., dass folgende Identität gilt:

E(V0(K ∩G)) =
2
πh
V1(K).

b) Sei K ⊂ R2 beschränkt und sei T = {TU+kh : k ∈ Z}, wobei Ts = {(x, y) : y = s} und U
gleichverteilt auf [0, h). Zeigen Sie, dass

V̂2(K) = h
∑

k

ν1(K ∩ TU+kh)

ein unverzerrter Schätzer für die Fläche V2(K) von K ist.

Aufgabe 2
Sei d = 3, K ∈ R enthalten in A ∈ K und sei L0 ∈ L3

1. Sei ferner H eine vertikal gleichverteilte Ebene
in A mit vertikaler Achse L0. Zeigen Sie, dass

2V̂2(K) = 2V1(PrL⊥0 (A))
∫

E∈EH
1 :E∩A6=∅

V0(K ∩ E)[E,L0]dE

ein unverzerrter Schätzer der Oberfläche 2V2(K) von K ist.

Aufgabe 3
Sei K ⊂ R3 beschränkt, Ta = {x ∈ R3 : 〈x, ω〉 = a}, ω ∈ S2

+, U ∼ U([0, h)) und sei J = {JU+kh : k ∈
Z} mit JU+kh = TU+kh ⊕ [0, d · ω], 0 < d < h (also eine Platte der Dicke d mit Normalenvektor ω).
Zeigen Sie, dass

V̂3(K) =
h

d

∑
k

V3(K ∩ JU+kh)

ein unverzerrter Schätzer für V3(K) ist.


